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Die Riesen kommen in die Schweiz 
Das Wallis begrüsst sie mit einem Paar spezieller Ski 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Ein Paar Ski in der Länge von 5 Meter und ein Paar Skistöcke in der Länge von 3 
Meter werden von Asylbewerbern im Ausbildungszentrum Le Botza in Vétroz 
produziert. Sie sind ein Geschenk an eine der beiden Riesinnen des 
Strassentheaters „Royal de Luxe“ aus Nantes. Die beiden Riesinnen werden am 
29., 30. September und 1. Oktober in Genf durch die Strassen ziehen. 
 
Um Ihnen dieses Projekt vorzustellen, lädt Sie Esther Waeber-Kalbermatten, 
Vorsteherin des Departements für Gesundheit, Soziales und Kultur (DGSK) 
herzlich ein zur Medienkonferenz am 
 

Donnerstag, den 31. August um 9.30 Uhr 
ins Ausbildungscenter „Le Botza“ 

Zone Industrielle 4 
1963 Vétroz 

 
Die Departementsvorsteherin wird begleitet von Jacques Cordonier, Chef der 
Dienststelle für Kultur und von Jérôme Favez, Chef der Dienststelle für 
Sozialwesen. 
 
Die vollständige Dokumentation wird Ihnen vor Ort überreicht. Sie finden diese 
ebenfalls auf der Webseite www.vs.ch unter den üblichen Rubriken.  

Freundliche Grüsse 

 André Mudry 
 Informationschef 
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31. August 2017 

Die Royal de Luxe Riesen-Theatertruppe kommt in die Schweiz 
Das Wallis begrüsst sie mit Skiern der Grösse XXL 

(IVS).- Die aus Nantes stammende Strassentheatergruppe XXL reist seit 24 
Jahren mit ihren riesigen Figuren durch die ganze Welt. Vom 29. September 
bis zum 1. Oktober 2017 hält sie sich in Genf auf. Der Kanton Wallis wird die 
Riesen bei ihrer Ankunft mit einem ihrer Grösse entsprechenden Paar Skiern 
und Stöcken beschenken. 

Die Dienststellen für Sozialwesen und für Kultur spannen für ein nicht alltägliches 
Willkommensgeschenk einer nicht alltäglichen Theatergruppe zusammen: Die 
kleine Riesin (5.5 Meter und 800 Kg schwer) der Strassentheatergruppe XXL 
„Royal de Luxe“ erhält bei ihrem Besuch in Genf ein Paar fünf Meter lange Skier 
und Skistöcke von drei Metern Länge als Geschenk. Hergestellt wurde die 
Skiausrüstung von einer Gruppe Asylbewerber in den Werkstätten des zum Amt für 
Asylwesen gehörenden Ausbildungszentrums «Le Botza» in Vétroz. 

Entstehung einer Idee 

Jean Liermier, Direktor des Theaters von Carouge, wollte der Theatergruppe aus 
Nantes einen speziellen Empfang zu bereiten, indem auf dem Dach seines 
Theaters ein Riesenskifahrer angebracht wird. Jean Liermier setzte sich mit der 
Dienststelle für Kultur des Kantons Wallis in Verbindung. Diese verpflichtete sich, 
das passende Material zu liefern und an der Ausarbeitung und Herstellung der 
Gegenstände aussergewöhnliche Handwerker teilhaben zu lassen. Und so kam 
es, dass sich neun Asylbewerber einspannen liessen, um die riesigen Skier und 
Stöcke im Rahmen des Erwerbs von beruflichen Kompetenzen im 
Ausbildungszentrum „Le Botza“ eigenhändig herzustellen. 

Das aus der Zusammenarbeit zwischen den Dienststellen für Sozialwesen und 
Kultur des Kantons Wallis hervorgegangene Projekt ist ein kulturelles und 
integrierendes Vorhaben. Das Geschenk des Kantons Wallis an die Theatertruppe 
XXL wird ihr am 30. September 2017 in Genf übergeben, und zwar durch die 
Asylbewerbenden, die es erbaut haben. 

 

 
Kontakt: 

• Esther Waeber-Kalbermatten, Vorsteherin des Departements für 
Gesundheit, Soziales und Kultur, 079 248 07 80 

• Jacques Cordonier, Chef der Dienststelle für Kultur, 027 606 45 55 
• Jérôme Favez, Chef der Dienststelle für Sozialwesen, 027 606 48 05 

 
 
 
 
 
 



 

 

Mehr Informationen 

• über die Programme der beruflichen Eingliederung der Dienststelle für 

Sozialwesen : https://www.vs.ch/web/sas/occupation-formation 

• über die Veranstaltung « Die Saga der Riesen » : https://lesgeants-

geneve.ch 

• über die Truppe « Royal de Luxe » : https://www.royal-de-luxe.com 

• Offizielle Internetseite der Veranstaltung : https://lesgeants-geneve.ch 

• Offizielle Internetseite des Theaters von Carouge : 

http://tcag.ch/saison/piece/la-saga-des-geants/notag/ 

• Medieninformationen und Illustrationen verfügbar unter :  

https://www.vs.ch/web/communication 

https://lesgeants-geneve.ch/presse/ 

 



HERSTELLUNG DER SKIER UND STÖCKE 
 
Technische Angaben 
Geschätztes Gewicht der Skier : 180 kg pro Paar 
Geschätztes Gewicht der Stöcke : 36 kg pro Paar 
Geschätztes Gewicht des Materials : 220 kg 
 
Dimension der Skier : 500 cm lang  - 30cm breit 
Dimension der Stöcke : 342 cm lang - 7 cm im Durchmesser beim Griff - 48cm im 
Durchmesser beim Teller 
 
Materialien : Weiss-Esche,  Stahl, Leder, Aluminium, Edelstahl 
 
Zehn Personen sind an der Herstellung der Skier und Stöcke beteiligt, davon sind 
neun Asylbewerber in einem beruflichen Eingliederungsprogramm in den 
Werkstätten des Ausbildungszentrums des Amtes für Asylwesen. 
 
Rund hundert Stunden sind für die Realisierung dieses Projektes erforderlich 
gewesen. 
 

 
  



 

 

DIE DIENSTSTELLE FÜR SOZIALWESEN 

Die Dienststelle für Sozialwesen (DSW) erarbeitet und lenkt sozialpolitische 
Massnahmen und sorgt für die Bereitstellung von Mitteln, die den 
verschiedenen Begünstigten eine wirksame Hilfe gewährleisten. 

Die Dienststelle ist dem Departement für Gesundheit, Soziales und Kultur 
angegliedert und hat namentlich die Aufgabe, die kantonalen Vorkehren in Sachen 
Sozialhilfe, Hilfe für Opfer von Straftaten und Hilfe für Personen aus dem 
Asylbereich umzusetzen und ständig zu verbessern. Um die Aufträge erfolgreich 
auszuführen, verfügt die DSW über drei verschiedene Amtsstellen: 

• die Koordinationsstelle für soziale Institutionen, die innerhalb des 
Kantons die Koordination zwischen den verschiedenen Akteuren im 
Bereich Behinderung regelt, 

• das Amt für Asylwesen, welches die Tätigkeiten in Bezug auf 
Unterstützung, Beherbergung, Ausbildung und sozioprofessionelle 
Eingliederung von Personen aus dem Asylbereich koordiniert, 

• die Koordinationsstelle für soziale Leistungen, die die Tätigkeiten in 
Sachen materielle und finanzielle Unterstützung, Ausbildung und 
sozioprofessionelle Eingliederung von im Wallis wohnhaften und auf 
Sozialhilfe angewiesenen Personen koordiniert. 

 
 
DIE SOZIOPROFESSIONELLE EINGLIEDERUNG 

Die DSW führt eine für den gesamten Kanton einheitliche Politik der sozialen 
und beruflichen Eingliederung aus. 

Durch den Aufbau von spezifischen beruflichen Eingliederungsprogrammen 
wünscht die DSW, den an ihren Vorhaben teilnehmenden Personen im Hinblick 
auf die Förderung der Eingliederung auf dem ordentlichen Arbeitsmarkt praktische 
und konkrete Kenntnisse mitzugeben. 

Die beruflichen Massnahmen bezwecken daher, das Erlangen der 
Selbstständigkeit zu begünstigen, und zwar durch die Entwicklung und die 
Aufwertung der für eine Eingliederung nützlichen Kompetenzen und mittels 
Anregung der Lern- und Eingliederungsfähigkeiten der Teilnehmer. 

Der Einsatz der anerkannten Partner bei der Umsetzung der verschiedenen 
Vorhaben ist für das Erreichen der festgelegten Ziele unerlässlich. 

Im Bereich Hotellerie - Gastgewerbe werden spezifische Partnerschaften 
aufgebaut, insbesondere mit der Dienststelle für Berufsbildung des Kantons Wallis 
sowie mit Hotel und Gastro formation Wallis, um die ausgerichteten Ausbildungen 
aufzuwerten. Die institutionelle Anerkennung der beruflichen Praxis (IABP) geht 
aus dieser Zusammenarbeit hervor und kommt den Erwartungen des 
Arbeitsmarktes entgegen. Die Mitwirkung der anerkannten externen Partner ist 
heute wesentlich, um eine mit der Wirklichkeit der Arbeitswelt übereinstimmende 
Grundausbildung zu gewährleisten. 

Die Landwirtschaftsberufe stehen dem in nichts nach. Die kantonale 
Landwirtschaftsschule in Châteauneuf arbeitet eng mit der Dienststelle für 
Sozialwesen zusammen und bietet den Sozialhilfeempfängern in den Bereichen 
Obst- und Weinanbau eine Ausbildung an. Diese beiden Ausbildungen werden mit 
einem offiziellen Zeugnis bestätigt - ein Türöffner zum Arbeitsmarkt für Personen, 
die diesen Ausbildungen gefolgt sind. 

https://www.vs.ch/de/web/sas/startseite   



 

 

ROYAL DE LUXE DIE SAGA DER RIESEN 

Royal de Luxe, eine von Jean-Luc Courcoult geleitete Gruppe von Erfindern, 
Stuntmen, Schrotthändlern und Poeten in einem, wird heute - gleich wie das 
Théâtre du Soleil für das Saaltheater - als eine der symbolträchtigsten oder gar 
mystischsten französischen Truppen des Strassentheaters betrachtet. 
1979 in Toulouse gegründet, hat die Gruppe Royal de Luxe 1993 seinen ersten 
Riesen geschaffen und hat 18 Städte in elf Ländern, von Reykjavik (Island) bis 
Lissabon (Portugal), von Foulou (Kamerun) bis Perth (Australien) oder auch 
Santiago (Chile) besucht. So sind es beinahe 20 Millionen von Zuschauern in der 
ganzen Welt, die ins Träumen geraten sind, indem sie das Schlendern und die 
durch diese spektakulären und poetischen Riesen erzählten Märchen verfolgt 
haben. 
 
https://lesgeants-geneve.ch/  
https://www.royal-de-luxe.com/fr/le-mur-d-images/  
 
 
 
 
PHOTOS 
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